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Ausgabe 1-2010/Special Kulturhauptstadt
Exklusive Informationen für Entscheider

200.000 Besucher, mehr als
700 akkreditierte Journalis-
ten, Live-Übertragungen des
Festaktes im Fernsehen: Die
Eröffnungsfeierlichkeiten zur
RUHR.2010 waren ein Riesen-
erfolg – und stellten in Sachen
Sicherheit eine ganz besonde-
re Herausforderung dar.

Als Projektpartner der Eröffnungs-
veranstaltung, die am 9. und 10.
Januar auf dem Gelände des Welt-
erbes Zeche Zollverein in Essen
stattfand, war KÖTTER Security
maßgeblich für die Sicherheit ver-
antwortlich. Mehr als 250 Mitar-
beiter waren im Einsatz. Das Spek-
trum reichte von Einlass- und
Akkreditierungsdiensten über

Streifengänge bis zur Absicherung
von Veranstaltungen. Zudem hatte
der Dienstleister die Absicherung
von Aufbauarbeiten übernommen. 
Auf dem Gelände der Zeche Zoll-
verein wurden während des Eröff-
nungswochenendes darüber hin-
aus unter anderem die folgenden
Dienstleistungen durch KÖTTER
erbracht: Parkraumdienste und
Verkehrssteuerung, Garderoben-
dienste, Reinigungsdienstleistun-
gen sowie Absicherung der Back-
stage-Bereiche. 
Größte Herausforderung war der
Festakt auf dem Kokerei-Gelände.
An ihm nahmen 1.200 Gäste teil,
darunter Bundespräsident Horst
Köhler, EU-Kommissionspräsident
José Manuel Barroso, NRW-Minis-

terpräsident Jürgen Rüttgers und
der Essener Oberbürgermeister
Reinhard Paß. Das KÖTTER Team
steuerte die Zutrittskontrollen,
während weitere Mitarbeiter die
Absicherung der Bühne und Zu-
schauerbereiche unterstützten. 
Bei der Betreuung von Großveran-
staltungen profitieren die Partner
von den langjährigen Erfahrungen,
über die KÖTTER Security verfügt.
„Die Ausbildung und die tarifge-
rechte Bezahlung der Mitarbeiter
haben besondere Relevanz, da ge-
rade im sensiblen Bereich der Ver-
anstaltungsdienste viel zu häufig
Billigheimer zum Zuge kommen“,
so Friedrich P. Kötter, Geschäftsfüh-
rer von KÖTTER Security.
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KÖTTER Services in Deutschland

Großveranstaltungen: Mit Sicherheit für den
perfekten Start ins Kulturhauptstadtjahr gesorgt

Das Ruhrgebiet hat sich auf den Weg gemacht, mitten in Europa eine Kulturmetropole neuen Typs zu werden. Die
Auszeichnung als „Kulturhauptstadt Europas“ bedeutet für die Region Anerkennung der kulturellen Kraft, die den
Wandel vom industriellen zum neuen attraktiven und dynamischen Ruhrgebiet prägt.
RUHR.2010 ist ein kulturelles Entwicklungsprojekt von europäischer Dimension, das in der
spannenden und kontrastreichen Stadtlandschaft des Ruhrgebiets nachhaltige Wirkung
erzeugen wird. Erstmals trägt mit dem Ruhrgebiet eine Metropolregion mit 5,3 Millionen
Einwohnern den Titel Kulturhauptstadt Europas. Für die Durchführung des Kulturhaupt-
stadt-Jahres ist die RUHR.2010 GmbH verantwortlich. Der Aufsichtsrat hat Dr. h. c. Fritz Pleitgen, ehemaliger WDR-
Intendant, zum Vorsitzenden der Geschäftsführung ernannt. Prof. Dr. Oliver Scheytt, der als Moderator die
Ruhrgebietsbewerbung zum Erfolg geführt hat, ist Geschäftsführer der RUHR.2010 GmbH. 
Das Jahresprogramm umfasst mehr als 2.000 Veranstaltungen. Zu den Highlights werden die Projekte „SchachtZei-
chen“ und „Still-Leben Ruhrschnellweg“ (Foto) zählen. Bei „SchachtZeichen“ werden im Mai für neun Tage leuchtend

gelbe Gasballone über Fördertürmen und (ehemaligen) Schachtan-
lagen aufsteigen und die Geschichte vom Strukturwandel erzählen.
Im Rahmen von „Still-Leben“ können die Menschen der Metropole
Ruhr mit ihren Gästen und Besuchern am 18. Juli mitten auf der
A 40/B 1 ein einmaliges Fest der Alltagskulturen feiern.
Unterstützt wird RUHR.2010 von verschiedenen Unternehmen,
darunter KÖTTER Services. Das Familienunternehmen ist Förderer
der Kulturhauptstadt. Zudem ist die KÖTTER Unternehmensgrup-
pe Ballonpate von „SchachtZeichen“. Ein Standort wird der
Stammsitz in Essen-Frillendorf sein, dem früheren Gelände der
Zeche Katharina. Weitere Informationen: www.ruhr2010.de

Kulturhauptstadt – Symbol für den Wandel im Ruhrgebiet
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„Das Revier im Sturm 
erobert“, „Die Eröffnung der
Kulturhauptstadt – ein Winter-
märchen“: So lautete das
Presseecho auf den Start der
RUHR.2010. Entscheidender
Faktor für den gelungenen
Ablauf von Großveranstaltun-
gen sind die Sicherheits- und
Veranstaltungsdienste. „Dabei
ist gerade auf diesem sensiblen
Feld Dienstleistung nicht gleich
Dienstleistung“, betont Fried-
rich P. Kötter (Foto), Geschäfts-
führer von KÖTTER Security. 

Was aber sind
die entschei-
denden Fak-
toren, damit
Auftraggeber
keine bösen
Überraschun-
gen erleben?

� Beratung und Planung: „Die
professionelle Konzeption der indi-
viduellen Sicherheitsanforderungen
ist das A und O für eine erfolgreiche
Veranstaltung, bei der in Sachen
Sicherheit nichts aus dem Ruder
läuft“, sagt Friedrich P. Kötter. Dies
umfasst neben der Analyse der
Sicherheitsanforderungen und Pla-
nung der einzelnen Bereiche z. B.
auch die Berücksichtigung aller
ordnungsrechtlichen Auflagen.

� Infrastruktur/Springerdienste:
Zum reibungslosen Ablauf gehört
nicht nur die Besetzung aller mit
dem Kunden vereinbarten Positio-
nen. Zur umfassenden Infrastruk-
tur zählen z. B. auch eine Einsatz-
leitung, eine Eingreiftruppe, die
etwa im Falle von Demonstratio-
nen oder Auseinandersetzungen

aktiv wird, aber auch eine ent-
sprechende Organisation zur Ver-
pflegung der Mitarbeiter. Äußerst
wichtig sind zudem die Springer-
dienste. Hiermit wappnen sich
Dienstleister und Auftraggeber
zum einen für kurzfristige zusätz-
liche Aufgaben, die im Zuge der
Veranstaltung hinzukommen. Der
Dienstleister stellt so zum anderen
sicher, dass die Mitarbeiter zwi-
schenzeitlich abgelöst werden
können (Pausendienste etc.).

� Schulung: Die zuverlässige Um-
setzung ist nur mit qualifizierten
Mitarbeitern möglich. Das Thema
Aus- und Weiterbildung hat somit
höchsten Stellenwert. Das Spek-
trum reicht von der professionel-
len Besucherbetreuung über den
Umgang mit sicherheitstechni-
schen Einrichtungen bis hin zum
Verhalten bei außergewöhnlichen

„Das scheinbar billigste Angebot wird für 
den Kunden zum Schluss oft am teuersten“
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Ereignissen (z. B. Evakuierungs-
maßnahmen). In Kooperation mit
der KÖTTER Akademie hält KÖTTER
Security auch Schulungen nach
den Richtlinien des Deutschen
Fußballbundes (DFB) bereit. 

� Konsequenter Servicegedanke:
Das KÖTTER Personal hat nicht nur
Erfahrung bei Veranstaltungen.
Durch die Tätigkeit beim Unter-
nehmensschutz  verfügen die Mit-
arbeiter über umfangreiche Kom-
petenzen im Kundenkontakt. Der
sensible Umgang mit unterschied-
lichsten Menschen zahlt sich aus. 

� Entlohnung: „Speziell bei Ver-
anstaltungen ist weiter zu beob-
achten, dass Sicherheitsdienste
häufig nicht nach Qualitätskrite-
rien, sondern in erster Linie nach
Kostenaspekten vergeben werden“,
sagt Friedrich P. Kötter. „Damit aber
gehen die Auftraggeber ein erheb-
liches Risiko ein. Häufig wird das
scheinbar billigste Angebot für den
Kunden zum Schluss am teuersten.“
So kann nicht nur die Sicherheit
durch unzureichende Leistungser-
bringung leiden. Nachjustieren
oder Neuausschreiben sorgt für
Folgekosten, die so nicht bedacht
werden. Hinzu kommt die Gefahr
von Imageschäden durch das Fehl-
verhalten unqualifizierter oder un-
motivierter Mitarbeiter, die nicht
nach Tarif bezahlt werden. Vor al-
lem können Veranstaltungen nur
schlecht wiederholt werden. Gerade
bei Hauptversammlungen ist dies
nur mit enormen Kosten möglich,
der Imageschaden immens. Darüber
hinaus weist die Rechtsprechung
bei Veranstaltungsdiensten Auf-
traggebern nicht selten eine Prü-
fungspflicht zu: z. B. Einhaltung all-
gemeinverbindlicher Tarifverträge.

KÖTTER Security verfügt über um-
fangreiche Erfahrungen beim Schutz
von politischen Events, Sportveran-
staltungen, Kulturevents und Haupt-
versammlungen. So war das Unter-
nehmen mit Sicherheitsdiensten beim
Weltjugendtag 2005 mit mehr als
einer Million Besuchern beauftragt.
Zu den Referenzen zählen zudem u. a.
Bundes- und Landesparteitage sowie
Hauptversammlungen verschiedener
Konzerne. Das Spektrum:
� Ordnungs-/Objektsicherungsdienste
� Parkraum-/Verkehrsdienste
� Zutrittskontrolle
� VIP-Service/Begleitschutz
� Fahrerdienste
� Empfangs-/Garderobendienste
� Kassendienste/Info-Point-Service
� Equipment-Service (stellen von Tor-

sonden, Gepäckprüfanlagen etc.)
� Brandschutz/Arbeitssicherheit
� Rettungsdienste (Erste Hilfe, Sani-

tätsdienste)
� Psychologische Hilfe

Eröffnung der Kulturhauptstadt RUHR.2010 auf der Zeche Zollverein mit Bundespräsident Horst Köhler und Sänger Herbert Grönemeyer.
KÖTTER Security übernahm vielfältige Dienstleistungen, die von Parkraumdiensten über Einlasskontrollen bis zu Garderobendiensten reichten.
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